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Das Portal “DDR-Presse“ 

 Neues Deutschland (23. April 1946 – 3. Oktober 1990)

 Berliner Zeitung (21. Mai 1945 – 31. Dezember 1993)

 Neue Zeit (22. Juli 1945 – 5. Juli 1994)

 Ca. 440.000 Seiten mit ca. 4 Millionen Artikeln

 Förderung durch die Deutsche Forschungsgemeinschaft

 BZ 1991-1993 in Kooperation mit dem Berliner Verlag

 Präsentation des Portals „DDR-Presse“ innerhalb ZEFYS 
(Zeitungsinformationssystem) der Zeitungsabteilung der SBB 

 Kostenfrei 

 Nach Anmeldung frei zugänglich 
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Workflow

 Ausgangssituation

gedruckte und gebundene Zeitungen

 Scannen

 Optische Layouterkennung und Artikelsegmentierung (OLR)

 weil Zeitungsseiten Artikel unterschiedlichen Inhalts enthalten   

 durch die OLR werden alle Elemente eines Artikels und ggf. 
dessen Fortsetzungen auf anderen Seiten erkannt und 
zusammengeführt

 Elemente eines Artikels: Überschriften, Textabschnitte, ggf. Bilder 
und Bildunterschriften

 Optische Zeichenerkennung (OCR)

 auf Basis jedes einzelnen Artikels

 Voraussetzung für Volltextsuche im engen inhaltlichen Kontext auf
Artikelebene

 http://zefys.staatsbibliothek-berlin.de/ddr-presse



Weitere Online-Quellen: Gesetze + Statistiken

 Zugang über StabiKat bzw. DBIS:
 Statistisches Jahrbuch der DDR 1956 – 1990 (als pdf)
 DigiZeitschriften: Zusammenschluss von 14 Bibliotheken 
mit ihren Digitalisaten wissenschaftlicher Zeitschriften

 REMOTE ACCESS : http://erf.sbb.spk-
berlin.de/han/365135127/resolver.sub.uni-
goettingen.de/purl?PPN514402644

 Gesetzblatt der Deutschen Demokratischen Republik
 Nur 1 gleichzeitiger Zugriff möglich!  

 REMOTE ACCESS : http://ejournals.staatsbibliothek-
berlin.de/makrolog

 Frei im Web: Dokument-Archiv 
 ausgewählte Dokumente vom Pioniergelöbnis über SMAD-
Befehle bis Gesetze

 http://www.documentarchiv.de/ddr.html



Weitere Online-Quellen: Unterlagen des 
Ministeriums für Staatssicherheit MfS (BStU)

 MfS Dokumente online:
 http://www.bstu.bund.de/DE/Wissen/MfS-

Dokumente/_node.html;jsessionid=6E1D23B092783BDB60A
044042C78C378.2_cid354

 Die Grundsatzdokumente des Ministeriums für 
Staatssicherheit (MfS)
 Befehle, Richtlinien, Dienstanweisungen: 1950-1989 

 Die DDR im Blick der Stasi: Die geheimen Berichte an 
die SED-Führung
 verfasst von der "Zentralen Auswertungs- und 
Informationsgruppe" (ZAIG) des Ministeriums für 
Staatssicherheit bzw. ihrer Vorläufer zur Information der 
Partei- und Staatsführung der DDR seit dem Juniaufstand 
1953 bis zum Dezember 1989
 bisher online 1961, 1976, 1977, 1988

 http://www.bstu.bund.de/DE/Wissen/MfS-
Dokumente/_node.html



Weitere Online-Quellen: Digitalisierte Sammlungen 
zum künstlerischen und politischen Samisdat 

 Künstlerzeitschriften der DDR (Samisdat)

http://www.deutschefotothek.de/cms/kuenstlerzeitschriften.
xml

 http://www.arthistoricum.net/themen/portale/ddr-
kuenstlerzeitschriften/digitalisierte-zeitschriften/

 1986 - 1990 inoffiziell entstandene originalgrafische Bücher 
und Zeitschriften ostdeutscher Künstler (als pdf)

 Politischer Samisdat der DDR

 elektronische Edition des politischen Samisdats der DDR 

 Projekt von acht Aufarbeitungs-Initiativen Ostdeutschlands 

 http://www.ddr-
samisdat.de/index.php?whl=11000000&lg=de



Fakten: Enzyklopädie der DDR



Inhalte: Enzyklopädie der DDR 

 »Chronik der SBZ/DDR«, für das  »DDR-Handbuch« 
erarbeitet (bis 30.6.1984), für die Zeit bis zum 3.10.1990 um 
die wichtigsten Daten ergänzt

 »DDR- Handbuch« der Bundesregierung aus dem Jahr 1985, 
3. und letzte Ausgabe 

 »Lexikon der Organisationen und Institutionen« aus: »So 
funktionierte die DDR« Reinbek bei Hamburg : Rowohlt 1994

 »Biographisches Handbuch der SBZ/DDR 1945-1990« 
München [u.a.] : Saur, 1996-1997  mehr als 4.500 
Personen des öffentlichen Lebens der DDR

 Stichwörter der Artikel aller Lexika in einem einheitlichen 
Register, neben Hauptstichwörtern auch alle 
Verweisstichworte enthalten

 Abkürzungsverzeichnisse der drei Nachschlagewerke in 
einem einzigen Verzeichnis zusammengefasst

 http://stabikat.de/DB=1/SET=1/TTL=1/CMD?ACT=SRCHA&IK
T=8062&SRT=YOP&TRM=Enzyklop%C3%A4die+der+DDR



Fakten: Biographische Datenbanken



Biographische Datenbank der Bundesstiftung 
Aufarbeitung der SED-Diktatur

 Bundesstiftung Aufarbeitung, Chr. Links Verlag, Karl Dietz 
Verlag

 Inhalte:

 Wer was wer in der DDR: ein Lexikon ostdeutscher 
Biographien

 Deutsche Kommunisten: Biographisches Handbuch 1918 
bis 1945

 Ca. 5.400 Biographien

 Recherche über Namen, Pseudonym, Funktion sowie über 
Volltext möglich

 http://www.bundesstiftung-aufarbeitung.de/wer-war-wer-in-
der-ddr-%2363%3B-1424.html



Fakten: FDGB-Lexikon

 Friedrich-Ebert-Stiftung

 Sachteil + Abkürzungen

 Biographienteil
 mit Suchfunktion

 http://library.fes.de/FDGB-
Lexikon/rahmen/lexikon_frame.html



Archive: Beständeübersichten und Online-
Findbücher I

 Archivgut des Bundesarchivs

 ARGUS (ArchivGutSuche)

 3. Abteilung DDR - Deutsche Demokratische Republik mit 
sowjetischer Besatzungszone 1949 – 1990

 u.a. zu Volkskammer, Staatsrat, Ministerrat, Ministerien, 
gesellschaftlichen Organisationen, Nachlässe

 unterschiedlich tief erschlossen: ohne + mit online-
Findbüchern, 

 Digitalisate von 3.1.3. Zentraler Runder Tisch

 4. Abteilung Militärarchiv  4.1.1.Nationale Volksarmee

 5. Stiftung Archiv der Parteien und Massenorganisationen der 
DDR im Bundesarchiv - SAPMO



Archive: Beständeübersichten und 
Online-Findbücher II

 Archivgut der Sozialistischen Einheitspartei 
Deutschlands (SED) und des Freien Deutschen 
Gewerkschaftsbundes (FDGB)
 Metasuche über Bestände der Bezirksparteiarchive und des 
Zentralen Parteiarchivs der SED, der 
Bezirksgewerkschaftsarchive und des Archivs des 
Bundesvorstandes des FDGB sowie der Überlieferung der 
Partei- und Gewerkschaftsorganisationen der zentralen 
staatlichen Stellen der DDR 

 Beteiligte Archive: Bundesarchiv (SAPMO), Landesarchive, 
Staatsarchive, BStU

 mit Glossar, Übersicht über Führungsgremien und 
Abkürzungsverzeichnis

 http://www.bundesarchiv.de/sed-fdgb-netzwerk/



Aufarbeitungsinstitutionen + Archive I

Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur
 Archiv  u.a. Archiv der unterdrückten Literatur der DDR, 

Archiv des Brüsewitz-Centrums, Vorlässe und Nachlässe, 
Depositum von amnesty international 

 umfangreiche Linklisten (s. Recherche): 
 http://www.bundesstiftung-aufarbeitung.de/
Der Bundesbeauftragte für die Unterlagen des 

Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen Deutschen 
Demokratischen Republik

 Archiv der 1990 sichergestellten Unterlagen des Ministeriums 
für Staatssicherheit der DDR 
 mehr als 111 Kilometer Aktenmaterial und mehr als 1,4 
Millionen Fotos 
 Der BStU stellt MfS-Unterlagen nach den gesetzlichen 
Vorschriften des Stasi-Unterlagen-Gesetzes (StUG) 
Privatpersonen, Institutionen und der Öffentlichkeit zur 
Verfügung

 http://www.bstu.bund.de/DE/BundesbeauftragterUndBehoer
de/_node.html



Aufarbeitungsinstitutionen + Archive II

Robert Havemann Gesellschaft

 Archiv der DDR-Opposition

 Robert-Havemann-Archiv mit dem Nachlass seines 
Namensgebers 

 Matthias-Domaschk-Archiv (Berliner Umwelt-Bibliothek)

 DDR-Opposition bis 1989

 Bürgerbewegung ab 1989

 Archiv "GrauZone"  Schriftgut sowie verschiedene 
Sammlungen aus der unabhängigen Frauenbewegung in der 
DDR und des Unabhängigen Frauenverbandes (UVF)

 http://www.havemann-gesellschaft.de/

Gedenkstätte Berliner Mauer

 Archiv zur Geschichte der Berliner Mauer

 http://www.berliner-mauer-gedenkstaette.de/de/



Regionale Aufarbeitungsinstitutionen + Archive 
(Auswahl)

 Thüringer Archiv für Zeitgeschichte Matthias Domaschk

 http://www.thueraz.de/

 Archiv Bürgerbewegung Leipzig e.V. 

 Beständeübersicht (als pdf) zu Samisdat, kirchliche und 
oppositionelle Schriften

 http://www.archiv-buergerbewegung.de/

 Martin-Luther-King-Zentrum für Gewaltfreiheit und 
Zivilcourage e.V.

 Archiv der Bürgerbewegung in Südwestsachsen

 http://www.martin-luther-king-
zentrum.de/zentrum/index.php



Wegweiser zu Institutionen/ Zeitgeschichtliche 
Forschung

 Vademekum der DDR-Forschung

 Online-Recherche über mehr als 550 Archive, Bibliotheken, 
Forschungseinrichtungen, Institutionen der politischen 
Bildung, Geschichtsvereine, Museen und Gedenkstätten sowie 
Fachzeitschriften und Fördereinrichtungen im In- und Ausland

 http://www.bundesstiftung-aufarbeitung.de/vademekum-
online-1343.html

 Wegweiser zu Aufarbeitungseinrichtungen, 
Forschungsinstituten, Museen und Gedenkstätten in 
anderen Ländern des ehemaligen Ostblocks

 Printversion und zumeist als pdf

 https://www.bundesstiftung-aufarbeitung.de/vademecum-
2481.html



Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:

Almut Ilsen 

E-Mail: almut.ilsen@sbb.spk-berlin.de

Telefon: 030-266433171 


